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erfand im Jahre i8o5 Jen Jacquard-Webstuhl.
Dieses ingeniöse Werk ermöglicht es, mit
grösster Genauigkeit ganz automatisch Blumen,
Ornamente oder Namenzüge in Tischdecken,
Oervietten. und .Leintücher einzuweben.

Durch eine speziell gestanzte JMusterkarte,
die durch den Automaten läuft, wird der
entsprechende Zettelfaden gehoben oder gesenkt
und erzeugt die verschiedensten Gebilde.

.Line M-usterzeichnung, nach welcher die
JYarte des Jacquard-Automaten gelocht wird,
hat für eine Teeserviette von 40 X 40 cm. eine
Grösse von b X G .Metern. Ein Zeichen
dafür, wie genau gearbeitet werden muss und
wie kompliziert der V organg ist.

Auf unsern Jacquard-Webstühlen werden
erstklassige Materialien, englische Leinengarne
und beste l5aumwoflgariie verarbeitet. Unsere
treweoc haben Naturgrill, keine künstliche,
durch Appretur hervorgerufene r estigkeit.
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Bücher über Einsiedlen. Zuerst schrieb
über den bedeutendsten Barockbau der
Schweiz der kürzlich verstorbene Dr. P.

Albert Kuhn, O. S. B. im Jahre 1883; 1913

erschien «Der jetzige Stiftsbau Maria-Ein-
siedeln» (Verlag Benziger) in zweiter,
reich illustrierter Auflage. Aufschlussreich
ist dann die Monographie von Dr. Linus
Birchler «Einsiedeln und sein Architekt
Bruder Caspar Moosbrugger» (Augsburg,
Filser, 1924), die uns zuerst mit der
ungeheuren, über die ganze Schweiz
verstreuten Tätigkeit Moosbruggers bekannt
machte und die Geschichte der
Barockarchitektur unseres Landes auf einen
neuen Boden stellte. Für jeden Baukundigen

ist es reizvoll zu lesen, wie das

grosse Werk langsam heranreifte. Der
heimatschützlerische Gedanke kommt
deutlich zum Ausdruck, wenn der
Verfasser gegen die sinnlosen Aenderungen

vom Leder zieht, welche das 19.

Jahrhundert an der Stiftskirche und am Platz

vorgenommen hat.

Birchler ist auch der Verfasser des
1. Bandes der Kunstdenkmäler der Schweiz
(Basel, Birkhäuser & Co., 1927), der sich
über die äussern Bezirke des Kantons
Schwyz (Einsiedeln, Höfe, March)
verbreitet. Es ist das eine sehr vollständige
Beschreibung aller Kunstwerke dieser

Gegend, aus der uns freundlich gestattel
wurde, die Abbildungen 1, 2, 3, 4, 10 und
11 dieses Heftes zu entnehmen. Diese

prächtigen Nachschlage- und Bilderbücher
sollten in keinem wohlhabenden
Schweizerhause fehlen; der Jahresbeitrag von
Fr. 20.—, den man dafür entrichtet, ist
aussergewöhnlich billig in Anbetracht der
unvergänglichen Werte, die man sich

damit erwirbt. A. B.

Vitamin A: Fördert
das Wachstum!
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Vitamin B: Stärkt
die Nerven
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Vitamin C: Fördert
die Blutbildung

Bestrahlung I

Vitamin D: Stählt
den Körperbau

UNIS- Lebensmittel

Frische Früchte und Gemüse sind im Winter spärlich und teuer. Dafür liefern Euch die

EVIUNIS-LEBEN/MITTEL
die fehlenden Vitamine »3«

Aufklarende Broschüre durch CRI/TALLO A.-G., THUSIS
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